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(54) Vorrichtung und Verfahren zum Zuführen von Gegenständen

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren und eine
Vorrichtung zum Zuführen von flachen, sich geschuppt
überlappenden Gegenständen, insbesondere Blechta-
feln, zu mindestens einem Vorderkantenanschlag einer
weiterverarbeitenden Maschine, insbesondere einer
Blechdruck- oder Blechlackiermaschine, mit einem er-
sten Fördermittel, auf dem die Gegenstände aufliegen.
Es ist vorgesehen, dass das erste Fördermittel (5) eine
konstante oder eine sich zyklisch verändernde Ge-
schwindigkeit (v1) aufweist und dass zwischen dem er-
sten Fördermittel (5) und dem Vorderkantenanschlag
(3) ein zweites Fördermittel (6) angeordnet ist, das als

endlos umlaufendes Trum (8) ausgebildet ist und den
jeweils vordersten Gegenstand (4') vom ersten Förder-
mittel (5) mit einer dem ersten Fördermittel (5) entspre-
chenden Geschwindigkeit (v1) übernimmt und auf eine
kleinere Geschwindigkeit (v2) verlangsamt und in die-
sem verzögerten Zustand dem Vorderkantenanschlag
(3) durch nachfolgendes Rutschen des Gegenstands
auf einer Unterlage (27) oder Übergabe an eine Einrich-
tung (28) zuführt, wobei die Einrichtung (28) den Ge-
genstand in Anlage an den Vorderkantenanschlag (3)
führt, oder dass das Trum (8) den Gegenstand (4') bis
zum Stillstand abbremst, derart, dass er dadurch bis ge-
gen den Vorderkantenanschlag (3) geführt ist.
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